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Die Juroren trafen sich bei Akro-Plastik in Niederzissen und erarbeiteten gemeinsam 

neue Ideen zur Weiterentwicklung des renommierten SPE Automotive Awards.

Der Vorstand von SPE Central Europe hatte zu einem Informations- und 

Diskussionsforum eingeladen, und mehr als die Hälfte der Juroren des SPE 

Automotive Awards waren dieser Einladung gefolgt. In der von Division Chairman 

Bernard Rzepka und Fachbereichskoordinator Thilo Stier geleiteten Veranstaltung 

unterbreiteten die Juroren am 30. und 31. Januar 2020 zahlreiche Vorschläge zur 

Weiterentwicklung des Awards. Sie beschäftigten sich unter anderem mit neuen 

Bewertungskriterien wie Nachhaltigkeit und Wirtschaftlichkeit, mit mehr Transparenz 

und damit, wie die Bekanntheit des Awards gesteigert werden kann. Auch über die 

künftige Gestaltung des Academy Awards, der Masterarbeiten mit Bezug zu 

Kunststoffen im Automobil auszeichnet, wurde diskutiert. 

Umsetzung vieler Ideen schon zum SPE 
Automotive Award 2021

Viele der Ideen werden bereits in den kommenden Monaten, bei der Vorbereitung 

des SPE Automotive Award 2021, umgesetzt. So wurde beschlossen, neben dem 

Innovation Award auch einen Nachhaltigkeits-Award zu vergeben. Dabei geht es nicht 

nur um Einzelaspekte wie geringeren Rohstoffverbrauch oder Senkung der CO2-

Emissionen, sondern um die Gesamt-Ökobilanz des eingereichten Teils. 

Auch hinsichtlich der Kategorien, in denen die Awards ausgelobt werden, wurde eine 

Änderung beschlossen. Die bisherigen Kategorien Chassis Unit und Structural 

Component werden zu einer zusammengefasst. Als neue Kategorie hinzugefügt wird 

New Mobility für Kunststoff-Bauteile in alternativen Antrieben. 

Weitere Neuerung: Da sich Serienteile und Prototypen schlecht miteinander 

vergleichen lassen, werden Prototypen künftig in die Kategorie Enabler Technology 

eingeordnet. 



Award bekannt für hohe Qualität der 
Einreichungen und objektive 
Bewertungskriterien 

Der Automotive Division Award, den SPE Central Europe, Sektion der Society of 

Plastics Engineers Inc., seit 1992 anderthalbjährlich ausschreibt, ist in der Branche 

wegen der hohen Qualität der Einreichungen und der objektiven Bewertungskriterien 

bekannt. Der Wettbewerb wurde und wird von namhaften Unternehmen der 

Kunststoffbranche unterstützt, in diesem Jahr von A. Schulman / LyondellBasell, Akro-

Plastic, Borealis, DSM Engineering Plastics, EMS-Chemie, Grafe Advanced Polymers 

und Krauss Maffei Technologies. 
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dringend Fachkräfte, die auch zukünftig noch 
die wichtigen Innovationen und damit die not-
wendigen Produkte entwickeln und umsetzen 
können.“ Diese Kampagne können alle Unter-
nehmen in der Wertschöpfung mit einer Mit-
gliedschaft in einem der Trägerverbände des 
GKV fördern.

Weigelt betonte es sei wichtig, dass hier 
etwas passiert, denn „[…] sonst verfestigen 
sich Aussagen von Umweltverbänden, die 
eine radikale Reduzierung von Kunststoffpro-

dukten fordern, ohne sich jedoch Gedanken 
über die CO2-Emmisionen der Alternativpro-
dukte gemacht zu haben.“ Zudem müsse 
wieder stärker ins Bewusstsein rücken, dass 
Digitalisierung, Leichtbau, Gebäudeisolie-
rung, Landwirtschaft, Operationen, Beleuch-
tung, Automobilbau und eben auch Verpa-
ckungen ohne Kunststoffe nicht oder nur mit 
erheblich mehr CO2-Emisionen zu haben sind. 
Weigelt schloss mit der provokanten These, 
„[…] dass das Klima sich wegen höherer 
CO2-Emissionen ändert, nicht wegen mehr 

Kunststoffmüll. Und Kunststoffmüll ist ein 
Wertstoff – was wir in Deutschland täglich 
durch eine Verwertungsquote von 99 % und 
steigende Rezyklatanteile in den Produkten 
nachweisen. Weitere Innovationen werden 
folgen, wenn wir die Jugend wieder mit 
Argumenten und Emotionen erreichen und 
sie für eine Ausbildung mit dem Werkstoff 
des 21. Jahrhunderts begeistern können.“

www.tecpart.de

Der Vorstand von SPE Central Europe 
hatte zu einem Informations- und Diskussi-
onsforum eingeladen – mehr als die Hälfte 
der Juroren war dieser Einladung gefolgt. In 
der von Division Chairman Bernard Rzepka 
und Fachbereichskoordinator Thilo Stier 

geleiteten Veranstaltung unterbreiteten die 
Juroren zahlreiche Vorschläge zur Weiter-
entwicklung des Awards. Sie beschäftigten 
sich u. a. mit neuen Bewertungskriterien 
wie Nachhaltigkeit und Wirtschaftlichkeit, 
mit mehr Transparenz und damit, wie die 

Bekanntheit des Awards gesteigert werden 
kann. Über die künftige Gestaltung des Aca-
demy Awards, der Masterarbeiten mit Bezug 
zu Kunststoffen im Automobil auszeichnet, 
wurde ebenfalls diskutiert.

Viele der Ideen sollen bereits in den kom-
menden Monaten, bei der Vorbereitung des 
SPE Automotive Award 2021, umgesetzt 
werden. So wurde beschlossen, neben dem 
Innovation Award auch einen Nachhaltigkeits-
Award zu vergeben. Dabei geht es nicht nur 
um Einzelaspekte wie geringeren Rohstoff-
verbrauch oder Senkung der CO2-Emissio-
nen, sondern um die Gesamtökobilanz des 
eingereichten Teils. Hinsichtlich der Katego-
rien, in denen die Awards ausgelobt werden, 
wurde ebenfalls eine Änderung beschlos-
sen. Die bisherigen Kategorien Chassis Unit 
und Structural Component werden zu einer 
zusammengefasst. Als neue Kategorie hin-
zugefügt wird New Mobility für Kunststoff-
bauteile in alternativen Antrieben. Da sich 
Serienteile und Prototypen schlecht mitein-
ander vergleichen lassen, werden Prototypen 
künftig in die Kategorie Enabler Technology 
eingeordnet.

www.spe-ce.de

SPE Automotive Award:  
Juroren-Meeting bündelt Ideen zur  

Weiterentwicklung des Preises
Am 30. und 31. Januar 2020 trafen sich die Juroren des SPE Automotive Awards bei Akro-
Plastic in Niederzissen. Viele der dort geäußerten Ideen will SPE Central Europe schon 
beim Wettbewerb 2021 umsetzen. Hinsichtlich der Award-Kategorien wurden ebenfalls 
Anpassungen vereinbart.

Der Automotive Division Award, den SPE Central Europe, Sektion der Society of Plastics Engineers Inc., seit 1992 anderthalbjährlich 
ausschreibt, ist in der Branche wegen der hohen Qualität der Einreichungen und der objektiven Bewertungskriterien bekannt. Der Wettbe-
werb wurde und wird von namhaften Unternehmen der Kunststoffbranche unterstützt, in diesem Jahr von A. Schulman / LyondellBasell, 
Akro-Plastic, Borealis, DSM Engineering Plastics, EMS-Chemie, Grafe Advanced Polymers und KraussMaffei Technologies.

Das Juroren-Meeting des 
SPE Automotive Awards 
fand am 30. und 31. Ja-
nuar 2020 bei Akro-Plas-
tic in Niederzissen statt.Qu
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